
 

 
 

In einem Gespräch fallen viele Worte. 

Manche sind überlegt, viele einfach nur schnell daher gesagt – 
ohne nachzudenken –  um anderen zu gefallen – um einen 
Spaß, einen schnellen Witz zu machen – um durch einen flotten 
Spruch die Lacher auf seiner Seite zu haben… 

Und doch bleibt häufig ein fader Beigeschmack – man muss 
über das Gesagte schlucken. Es bleiben einem die Worte im 
Hals stecken. Ein einmal ausgesprochenes Wort kann nicht 
zurück genommen werden. 

Oft wird auf Kosten eines Anderen geredet – über ihn – statt mit 
ihm. 

Worte können verletzen. 

Aber es gibt auch die anderen Worte.  
Worte, die voll Liebe gesprochen werden. 
Worte, die einen trösten und Mut machen. 
Worte, die einem den Weg weisen und Hilfestellungen geben. 

Solche Worte hat uns die heilige Angela hinterlassen: 

„Mein letztes Wort, das ich an euch richte, (…) ist dies, dass ihr 
einmütig seid, alle in einem  Herzen und in einem Wollen 
miteinander vereint. Seid untereinander durch das Band der 
Liebe verbunden, in dem ihr einander schätzt, euch beisteht 
und einander ertragt in Jesus Christus. Denn, wenn ihr euch 
darum bemüht, wird der Herr zweifellos in eurer Mitte sein.“ 
(Letztes Gedenkwort, S.39) 
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HHeerrrr,,  gguutteerr  GGootttt,,    
hhiillff  uunnss,,  iinn  uunnsseerreenn  GGeesspprrääcchheenn  uunndd  bbeeii  uunnsseerreerr  WWoorrttwwaahhll  

ddaarruumm  bbeemmüühhtt  zzuu  sseeiinn,,    
uunnss  iimmmmeerr  mmeehhrr  vvoonn  AAnnggeellaass  GGeeddaannkkeenn  lleeiitteenn    
uunndd  AAcchhttuunngg  uunndd  WWeerrttsscchhäättzzuunngg  ffüürreeiinnaannddeerr    

iinn  uunnsseerr  RReeddeenn  eeiinnfflliieeßßeenn  zzuu  llaasssseenn..  
  
  

 
Herausgeber: Föderation deutschsprachiger Ursulinen 

Oktober 2011 

 

 
 


	Herausgeber: Föderation deutschsprachiger Ursulinen
	Oktober 2011

